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Zertifizierte Fortbildung

Lernen und Punkten: 
Basiswissen Folsäure
Die Deutsche Apotheker Zeitung bietet ihren Abonnenten die 
Möglichkeit, durch das Selbststudium ausgewählter Beiträge 
und eine anschließende Lernerfolgskontrolle Punkte für die frei-
willige zertifizierte Fortbildung zu erwerben. Dieses Verfahren 
ist durch die Apothekerkammer Niedersachsen anerkannt (Ver-
anstaltungs-Nr. NI 5993). Pro erfolgreich beantwortetem Frage-
bogen erhalten Sie einen Punkt in der Kategorie 7 Telelernen/
Fernstudium mit Erfolgskontrolle. Bitte beachten Sie: Eine Teil-
nahme ist nur online über das Internet möglich.

Bitte beantworten Sie die nach-
folgenden zehn Fragen, pro Fra-
ge ist nur eine Antwort richtig. 
Übertragen Sie die Antworten in 
den Online-Fragebogen. Sie fin-
den den Fragebogen unter www.
deutsche-apotheker-zeitung.de. 
Klicken Sie rechts auf der Start-
seite den Button „Lernen + 
Punkten“ an und melden Sie 
sich zu unserer zertifizierten 
Fortbildung an. Nach erfolg-
reicher Anmeldung (nur einmal 
nötig) gelangen Sie zum aktuel-
len Fragebogen.

Wenn Sie mindestens sieben der 
zehn Fragen richtig beantwortet 
haben, erhalten Sie nach Ablauf 
der Laufzeit (vier Wochen) eine 
E-Mail mit dem Zertifikat. Den 
Fragebogen zum Thema „Folsäu-
re“ können Sie bis spätestens 30. 
August elektronisch absenden.

Frage 1: Wie sind Folsäure 
und Folate definiert?
A	 Folsäure kommt in der Natur 

vor, Folate sind synthetische 
Derivate.

B	 Folate sind in der Natur vor-
kommende folsäureaktive 
Verbindungen, Folsäure ist 
Pteroylmonoglutaminsäure.

C	 Folsäure ist die physiologi-
sche Wirkform, Folate sind in 
der Natur vorkommende 
Vitaminvorstufen. 

Frage 2: Was berücksichtigen 
Folatäquivalente?
A	 Die im C1-Stoffwechsel über-

tragenen Folsäurefragmente.
B	 Die unterschiedliche Absor-

bierbarkeit der Folsäurever-
bindungen.

C	 Die Anzahl der Aminogrup-
pen am Folsäuregerüst.

Frage 3: Was trifft auf 
Folsäureverbindungen nicht 
zu?
A	 Die Folsäure kann mindes-

tens sechs verschiedene C1-
Gruppen binden.

B	 Zwischen Folat und den 
Vitaminen B6 und B12 
bestehen Nährstoffinterakti-
onen.

C	 Folate sind reichlich in grü-
nem Blattgemüse, Tomaten 
und Leber enthalten.

Frage 4: In welcher Form 
wird Folsäure hauptsächlich 
im Körper gespeichert?
A	 Polyglutamatderivate
B	 Monoglutamatderivate
C	 Pteroylmonoglutaminsäure

Frage 5: Was gehört nicht zu 
den Funktionen der Tetrahy-
drofolsäure?
A	 Sie wirkt als Coenzym bei 

der Methylierung von 
Homocystein zu Methionin.

B	 Sie katalysiert die Purin- und 
Pyrimidinsynthese bei der 
DNA-und RNA-Synthese.

C	 Sie ist Coenzym von Oxido-
reduktasen bei der Choleste-
rolsynthese.

Frage 6: Wie hängen Folate 
mit Vitamin B12 zusammen?
A	 Vitamin B12 fördert die 

Umwandlung von Folaten in 
Folatäquivalente.

B	 Folate und Vitamin B12 sind 
an der Umwandlung von 
Homocystein zu Methionin 
beteiligt.

C	 Ein Vitamin-B12-Mangel 
zieht steigende THF-Blut-
werte nach sich

Frage 7: Welche der genann-
ten Zufuhrempfehlungen ist 
richtig? 
A	 400 µg für Kinder ab 10 Jahre
B	 100 µg für Schwangere
C	 4 mg für Stillende

Frage 8: Was kann ein Folsäu-
remangel bewirken? 
A	 Verstopfung, Flatulenz, 

Absorptionsstörungen
B	 Neurologische Störungen, 

Neuralrohrdefekte, Fehlge-
burten

C	 Anstieg von Thrombozyten, 
Basophilen und Lympho-
zyten 

Frage 9: Warum wirkt Me-
thotrexat als Folsäure-Antivit-
amin?
A	 Es hemmt kompetitiv die 

Folatsynthese.
B	 Es hemmt die Folsäurekon-

jugase.
C	 Es hemmt die H4PteGlun-

Dehydrogenase.

Frage 10: Welche Aussage zur 
Überversorgung mit Folaten 
trifft nicht zu?
A	 Werden mehr als 5 mg täg-

lich zugeführt, droht die 
Gefahr, einen Vitamin-B12-
Mangel zu maskieren.

B	 Mehr als 15 mg Folsäure pro 
Tag können zu Schlafstörun-
gen, Hyperaktivität und 
Übelkeit führen.

C	 Eine stark erhöhte Folsäure-
zufuhr steht im Verdacht, 
Gefäßverschlüsse herbeizu-
führen.

Auflösung

Die richtigen Antworten zur zerti-
fizierten Fortbildung aus der DAZ 
Nr. 27 zum Thema „Pharmako-
genetik“ lauten:
1B, 2C, 3A, 4B, 5C, 6A, 7B, 8C, 
9C, 10C
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